
• Sie haben sich als
Künstler mit Ihrer
abstrakten und jahr-
tausendealten reno-
vierten Malerei mit
Bienenwachs einen
Namen gemacht.
Nun stellen Sie in der
Galerie Sparts in Pa-
ris unter dem Titel
Œuvres récentes au lapis-lazu-
li aus. Was bedeutet das?

Lapis lazuli ist ein Halbedel-
stein, aus dem wahnsinnig teure
Pigmente gewon-
nen werden. Als ich
ein chinesisches
Bild aus dem 17.
Jahrhundert bei ei-
nem Kunstsammler
gesehen habe, war
das der „Coup de
foudre“. Dieses
Bild strahlte genau
wie die Bilder eines
Jan Vermeer, ein wunderschö-
nes, beruhigendes Blau aus, das
auch nach 300 Jahren noch eine
unwahrscheinliche Leuchtkraft
hatte. Ich war fasziniert von die-
ser Farbe und informierte mich.
Sie wurde von großen Künstlern
der Renaissance und des Barock
wie z. B. Michelangelo und Ver-
meer verwendet. Auch die Klei-
der der Muttergottes wurden
damals mit dieser seltenen und
edlen Farbe dargestellt. Seit fast
200 Jahren wird dieses echte Ul-
tramarin aus Kostengründen so-
zusagen nur noch für Restaurie-
rungsarbeiten benutzt.

• Wieso können Sie mit solch
teuren Pigmenten arbeiten?

Wegen der irren Preise dieser
Lapis Pigmente musste ich viele
Probleme lösen. Zuerst fand ich
einen älteren Mineralienhänd-
ler, der mir Rohsteine zu Pig-
menten mahlen konnte. Aber
der Preis war immer noch zu

hoch. So kam ich auf
die Idee, mir einige
Rohsteine zu kaufen.
Ich musste nur die Un-
sauberkeiten im Ge-
stein noch entfernen,
den Kalk, den Pyrit
und Eisenoxyde. Ich
fand ein Werkzeug - ei-
nen handlichen elektri-

schen Schleifer - mit dem ich al-
le Unsauberkeiten wegschleifen
konnte. Dann zerkleinerte ich
die Rohsteine mit einem dicken

Hammer. Auch im
Innern der Steine
mussten noch so
manche Kalk- oder
Eisenoxydadern
weggeschliffen wer-
den. Nur langsam
kam ich weiter, um
kleinste Steinchen
zu bekommen.
Jetzt fehlte noch
die Mühle, um fei-

nes Pulver herzustellen. Das
kleine Gestein musste nun nur
noch in mehreren Mühlgängen
zu feinem Pulver gemahlen wer-
den. Damit war mir der Durch-
bruch gelungen. Und die Lapis
Pigmente verbanden sich auch
ausgezeichnet mit dem Bienen-
wachs und den Erdpigmenten.
Ich kann also weiterhin mit Na-
turprodukten malen.

• Also eine Wahnsinnsarbeit?

Ja, das stimmt. Dieser Arbeits-
aufwand erklärt auch die irrsin-
nigen Preise der Lapis lazuli-
Pigmente. Aber ich muss diese
Arbeit ja nicht bezahlen. Für
mich als Künstler zählt, dass ich
jetzt Kunstwerke realisieren
kann, die einzigartig in der
westlichen modernen und zeit-
genössischen Malerei sind. Und
ich freue mich natürlich darü-
ber, dass ich sie jetzt in Paris
ausstellen kann.

Ott Neuens
Luxemburgischer Künstler

„Für mich als
Künstler zählt,
dass ich jetzt

Kunstwerke reali-
sieren kann, die
einzigartig sind“

• Wie ist die Kontrolle
der Lebensmittelsi-
cherheit in Luxem-
burg organisiert?

Die ganze Organisation
funktioniert nach euro-
päischer Regelung, d.
h. die Kriterien, die es
zu befolgen gilt, sind
europäisch festgelegt. Das gilt
genauso für die Ausbildung der
Personen, die die Kontrollen
durchführen, wie für die Be-
richte, die im Nachhinein aus-
gearbeitet werden müssen, oder
die Fristen, in denen die Mängel
in den jeweiligen Betrieben be-
hoben werden müssen. In Lu-
xemburg haben wir auch ganz
genau festgelegt, welcher Be-
triebstypus, wie oft kontrolliert
werden muss. In den Restau-
rants muss dies beispielsweise
alle zwei Jahre erfolgen. Selbst-
verständlich werden die Kon-
trollen nicht angekündigt.
In Luxemburg teilen sich zwei
Ministerien die Verantwortung
über die Lebensmittelsicherheit:
das Landwirtschafts- und das
Gesundheitsministerium. Zu-
ständig sind die Ackerbauver-
waltung (Futtermittelkontrolle),
die Veterinärverwaltung (Le-
bensmittel tierischen Ur-
sprungs) und die Lebensmittel-
kontrolle der Santé (Lebensmit-
tel, die nicht tierischen Ur-
sprungs sind). Natürlich sind
auch Laboratorien eingebunden
sowie Polizei und Zollverwal-
tung. Koordiniert wird das Gan-
ze von der Osqca (Organisme
pour la sécurité et la qualité de
la chaîne alimentaire).

• Immer wieder hört man von
Rückrufaktionen, besteht in
diesen Fällen eine direkte Ge-
fahr für den Konsumenten?

Hier muss zwischen Rückruf
und Rücknahme eines Produk-

tes unterschieden wer-
den. Die Rückrufakti-
on ist öffentlich. Es be-
steht eine direkte Ge-
fahr für den Konsu-
menten. Es kann vor-
kommen, dass ein Be-
standteil des Produktes
beispielsweise gesund-
heitsgefährend für klei-

ne Kinder oder ältere Personen
ist. Bei einer Rück-
nahme wird der
Konsument nicht
informiert. Die
Produkte werden
einfach aus den Re-
galen genommen,
weil sie nicht kon-
form sind. Es be-
steht aber keine di-
rekte Gefahr für
die Gesundheit.

• Wie oft (und wie)
werden eigentlich präventive
Kontrollen in den Restaurants
durchgeführt? 

Wie bereits erwähnt, sollten die
Betriebe im Horesca-Bereich al-
le zwei Jahre kontrolliert wer-
den. Bei rund 3.000 Restaurants
in Luxemburg würde das rund
1.500 Kontrollen pro Jahr be-
deuten, was aber bei unserem
derzeitigen Personalbestand nur
schwer möglich ist. Deshalb ar-
beiten wir seit einiger Zeit eng
mit der Zollverwaltung zusam-
men und haben jetzt 8 Personen
von dort ausgebildet, sodass wir
die anfallenden Kontrollen bes-
ser durchführen können.
Wir reagieren auch auf Be-
schwerden. Diese dürfen aber
nicht anonym bei uns eingehen.
Handelt es sich um dringende
Fälle, überprüfen wir den Be-
trieb sofort. Bei einer Kontrolle
geht es darum herauszufinden,
wie gut ein Betrieb funktioniert.
Für Restaurants haben wir eine

Checkliste mit 39 Kontroll-
punkten (z. B. Temperatur in
den Lagerräumen, Verpackun-
gen, Toiletten, Hygiene in der
Küche) die nach und nach abge-
arbeitet werden. Diese Check-
liste ist übrigens öffentlich ein-
sehbar. Ein Restaurantbetreiber
weiß demnach, worauf er ach-
ten muss.
Jeder Punkt hat einen bestimm-

ten Wichtigkeits-
grad. Am Ende
kommt ein gewisser
Prozentsatz heraus.
Liegt dieser unter
50 %, wird der Be-
trieb in der darauf-
folgenden Woche
noch einmal kon-
trolliert. Sind die
Mängel dann noch
nicht behoben, geht
der Fall an die
Staatsanwaltschaft.

Liegt der Prozentsatz unter 75
wird ebenfalls noch einmal kon-
trolliert.
Bei der Fülle der Rechtsvor-
schriften kommt es eher selten
vor, dass bei einem Betrieb
wirklich alle Vorschriften einge-
halten sind. Wichtig ist dass der
Betrieb den Behörden beweisen
kann, dass er die Lebensmittel-
sicherheit im Griff hat, sodass
dem Verbraucher kein Schaden
entstehen kann.

Patrick Hau
Leiter der luxemburgischen Dienststelle für Lebensmittelsicherheit bei der “Santé”

„Bei der Fülle der
Rechtsvorschriften

kommt es eher
selten vor, dass

bei einem Betrieb
wirklich alle
Vorschriften

eingehalten sind“
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Langsam aber sicher füllen sich
die Gemüseregale in den Super-
märkten mit Spargel. Endlich
Zeit, um klassische Gerichte,
aber auch Neues mit Spargel
auf den Tisch zu bringen. Na-
türlich darf das leichte Edelge-
müse auch einmal kalt auf den
Tisch gebracht werden, doch
der Aufwand ist dadurch nicht
geringer.

Richtige Zubereitung

Ohne Kochen und anschließen-
des Abkühlen geht es eben
nicht. Niemand käme auf die
Idee, die Stangen roh zu verzeh-
ren. Vor der Zubereitung sollen
die Spargelstangen kurz mit kal-
tem Wasser abgewaschen wer-
den.
Bei allen Sorten, also auch beim
grünen Spargel, bei dem nur
das untere Drittel zu schälen ist,
werden die holzigen Enden ent-
fernt. Bei guter Qualität gilt als
Faustregel eine Fingerbreite für
den Schnitt. In einem normalen
Kochtopf haben die zarten
Stangen kaum Platz. Außerdem
verkochen die Köpfe leicht und
werden matschig.
In sprudelndem Wasser gart der
Spargel sortenindividuell unter-
schiedlich lange, gern im Bün-
del aufrecht in einem Spezial-
topf. In einem solchen Topf
werden die Spargelstangen in
einen siebartigen Einsatz ge-
stellt.
Das Garen erfolgt schonend im
Dampf. Wasserwechsel soll die
Bitterkeit einiger Stangen ent-
fernen. Traditionell gart man
das Gemüse in Salzwasser mit
einer Prise Zucker. Etwas Zi-
tronensaft erhält bei Bleichspar-
gel die weiße Farbe. Beim Ga-
ren besteht die Kunst darin, den
Spargel mit der richtigen Koch-
zeit weder zu hart noch zu
weich werden zu lassen.

Die Spargelzeit
hat begonnen

Dans le cadre de son pro-
gramme de promotion de la
créativité des jeunes, le Service
National de la Jeunesse orga-
nise chaque année le Festival
«On Stéitsch».
«On Stéitsch» est le rendez-
vous des jeunes créateurs à la
rentrée scolaire, avec 3 scènes, 1
salle d’exposition, des écrans et
des stands d’information. Lors
de l’édition 2011 du festival,
1.300 spectateurs sont venus dé-
couvrir les jeunes talents.

Appel à participation

Pour le festival «On Stéitsch
2012», le SNJ lance à nouveau
un appel à tous les jeunes créa-
tifs qui souhaitent montrer leur
talent dans les domaines artisti-
ques divers tels que: arts plasti-
ques, vidéo, photographie,
danse, théâtre de rue et musi-
que.
Le festival aura lieu le 29 sep-
tembre 2012 sur le site du Carré
Rotondes.
Les intéressés sont priés de
contacter la coordination du
Festival «On Stéitsch» avant le
7 mai 2012:
Service National de la Jeunesse
Mme Kim Schortgen
138, boulevard de la Pétrusse,
L-2330 Luxembourg
Tél. : 247-86479
kim.schortgen@snj.etat.lu
Plus d’informations sont dispo-
nibles sur le site du festival:
www.onsteitsch.lu

Festival
«On Stéitsch»

Peugeot macht den Alleskönner
sowohl in der Pkw-Variante
Bipper Tepee als auch in der
Transporter-Version Kastenwa-
gen noch vielseitiger.
Ab sofort steht für beide ein ef-
fizienter 1.4 Liter Benziner in-
klusive serienmäßigem ESP zur
Verfügung. Zudem wird die
Nutzfahrzeug-Variante mit dem
neuen Ausstattungsniveau
Komfort angeboten, welches
das Multitalent noch attraktiver
macht.
Der Peugeot Bipper Tepee ist
ab sofort mit einem 1.4 Liter
Benziner mit 54 kW (73 PS) als
neue Einstiegs-Motorisierung
lieferbar.
Er rundet das Motorenpro-
gramm unterhalb des 1.3 Liter
HDi FAP mit 55 kW (75 PS)
ab, der im Tepee grundsätzlich
mit STOP & START-System
ausgerüstet und deshalb beson-
ders sparsam ist. Der Benziner
ist mit Fünfgang-Schaltgetriebe,

der HDi FAP wahlweise mit
manueller Fünfgang-Schaltung
oder automatisiertem “2-Tro-
nic”-Getriebe bestellbar. Ein
ESP ist für alle Versionen seri-
enmäßig.
Für Individualisten hat Peugeot
zusätzlich den Bipper Tepee
Outdoor mit speziellen Off-
road-Designelementen und der
intelligenten Traktionskontrolle
“Grip Control” im Programm.
Auch die Nfz-Version des Bip-
per wird noch attraktiver. Für
den Kastenwagen ist ebenfalls
der 1.4 Liter Benziner lieferbar.
Außerdem hat Peugeot im
März als zweite Ausstattungs-
version den Bipper Kastenwa-
gen Komfort eingeführt.
Er verfügt serienmäßig über ei-
ne rechte Schiebetür, eine um-
klappbare Beifahrersitzlehne
und ein Komfort-Paket.
Dieses beinhaltet unter ande-
rem einen höhenverstellbaren
Fahrersitz mit Armlehne, Len-

denwirbelstütze und eine auf-
klappbare Schreibunterlage.

Alle Bipper-Nfz fahren ab
Werk mit ESP serienmäßig.

Peugeot Bipper: Jetzt mit 1.4 Liter Benziner

actuel 5

→ Crédits pour tous et pour tous motifs !
Krediter fi r all Mënsch (Invaliden, Rentner, asw,...)
Creditos para todos e para todos os fi ns

→ Réponse en 5 minutes, argent le jour même
Eng Decisioun a 5 Minutten, d’Suen de selwechten Dag
Resposta em 5 minutos

→ Regroupement de crédits en cours
Zësumme leeë vu Krediter
Regroupamente de todos os vossos creditos

→ Pas de frais internationaux
Keng International Fraisen
Sem despesas internacionais

0032 63/23.99.29
(Nous vous écoutons et vous conseillons de 7h à 22h)

N° gratuit

8002 5900
accessible à partir d’un téléphone fi xe
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Contactez-nous: 11, rue des Capucins - B-6700 ARLON   www.cpe-credit.com

Crédit Populaire Européen
Allégez vos charges !

Exemple de tarifi cation prêts 
à tempérament «Prêt personnel»

 montant mensualité TAEG
 2 501� = 30 X 98,30� 14%  
 4 500� = 36 X 152,00� 14%  
 5 000� = 36 X 168,89� 14%  
 6 500� = 42 X 186,95� 11,50%  
 7 501� = 48 X 193,63� 11,50%  
 8 700� = 48 X  224,58� 11,50%  
10 001� = 60 X 217,12� 11,50%  
12 500� = 60 X 271,37� 11,50%  
15 000� = 60 X 325,64� 11,50%  
15 001� = 84 X 256,34� 11,50%  
20 000� = 84 X 341,76� 11,50%  
25 000� = 84 X 427,20� 11,50%  
30 000� = 84 X 512,64� 11,50%  
35 000� = 84 X 598,08� 11,50%  
37 500� = 84 X 640,80� 11,50%  
40 000� = 84 X 683,52� 11,50%  
45 000� = 84 X 768,97� 11,50%  
50 000� = 84 X 854,41� 11,50%  
50 000� = 120 X 686,90� 11,50%  
75 000� = 120 X 1.030,36� 11,50%  

Prêts hypothécaires*
 type montant durée mensualité taux
1/1/1 10.000� 20 62,74� 4,50%
3/3/3 10.000� 15 76,49� 4,60%
5/5/5 10.000� 25  56,13� 4,70%
10+5 10.000� 15 79,47� 5,20%
10+5+5+5 10.000� 25 58,93� 5,20%
fi xe 15 ans 10.000� 15  79,97� 5,30%
fi xe 20 ans 10.000� 20 68,02� 5,50%
fi xe 30 ans 10.000� 30 57,13� 5,70%

Prêt hypothécaire (Quotité jusqu’à 125%)
J.S Scarcez Courtier de crédit agréé

Vente à tempérament
voiture neuve*

montant Remboursement
 5.000 � = 36 X 89,53 �
 5.601 � = 42 X 95,16 �
 6.500 � = 42 X 110,44 �
 7.501 � = 48 X 115,19 �
 8.500 � = 48 X 130,54 �
10.001 � = 60 X 137,87 �
12.500 � = 60 X 172,32 �
15.000 � = 60 X 206,79 �
17.500 � = 60 X 241,26 �
20.000 � = 60 X 275,72 �
25.000 � = 60 X 344,65 �
30.000 � = 60 X 413,59 �
35.000 � = 60 X 482,52 �
40.000 � = 60 X 551,45 �
45.000 � = 60 X 620,38 �
50.000 � = 60 X 689,31 �
* à l’échéance fi nale, le client paie la dernière mensua-
lité majorée de la valeur résiduelle. Valeurs résiduelles pour 
autos et motos: 24 mois (55%), 30 mois (50%), 36 mois 
(50%), 42 mois (45%), 48 mois (45%) et 60 mois (40%).
Ex.: valeur résiduelle pour un crédit de 7.501.- � sur une 
durée de 48 mois → 3.375,45 �.

�!    Baisse des Taux

L’artiste luxembourgeois Ott
Neuens expose ses «Œuvres ré-
centes au lapis-lazuli» du 10
avril au 5 mai 2012 à la Galerie
Sparts, 41, rue de Seine à Paris.
La galerie est ouverte du mardi
au samedi de 14h30 à 19h30 et
le matin sur RDV (0033 1
43260544). A cette occasion, la
Galerie Sparts édite un catalo-
gue reprenant les œuvres expo-
sées ainsi qu’une préface de
Gaston Vogel intitulée «Beau-
tés telluriques».
En voici quelques extraits: «le
lapis-lazuli est d’essence oniri-
que avec son indigo à bleu clair,
son azur foncé où scintillent de

curieuses pépites d’or. C’est la
pierre magique par excellence
qui inspire depuis toujours poè-
tes, peintres et sculpteurs et qui
a servi de couleur mythique aux
saintes figures du christianisme.
Désormais elle donne à la pein-
ture d’Ott Neuens sa dimension
quasi mystique... Aucune cou-
leur artificielle ne trouve grâce
aux yeux de cet artiste excep-
tionnel. Il trouve dans les alvéo-
les de cire des ruches d’abeilles
la substance propre à fixer les
pigments dans une parfaite har-
monie. La cire donne à l’œuvre
d’Ott sa spécificité et son exclu-
sivité.»

Ott Neuens
expose à Paris

Pivoines afghanes, 2012. Huile, cire d’abeille, pigments et lapis-lazuli sur
toile, 70 x 70 cm

Während des Neujahrskonzerts
des Jugendorchesters der Har-
monie Municipale de Differ-
dange wurde nicht nur musi-
ziert. Als die jungen Musiker
das Stück "Peter und der Wolf"
anstimmten, machte sich Künst-
ler Marco Weiten mit dem Pin-
sel ans Werk. Schnell nahm das
Bild Form an, und als die letzte
Note gespielt war, war auch der
letzte Pinselstrich getan.
Das vor den Augen der Zu-
schauer entstandene Werk wird
nun zugunsten des Télévie ver-

steigert. Die Aktion läuft be-
reits. Anschauen kann man sich
das Bild im Forum-Schaufens-
ter auf Nummer 14 in der Ave-
nue de la Liberté in Differdin-
gen.
Das Höchstgebot liegt derzeit
bei 520 Euro. Wer dies überbie-
ten und das Werk ersteigern
will, kann sein Gebot noch bis
zum 21. April unter der Num-
mer 621 149 746 abgeben. Am
21. April, dem offiziellen Télé-
vie-Tag, wechselt das Bild dann
seinen Besitzer.

An diesem Tag
findet dann
auch ab 9.00
Uhr morgens
der große Télé-
vie-Tag in Dif-
ferdingen – ei-
nem der vier
"Centres de pro-
messe" – mit
reichlich Anima-
tion auf dem
Marktplatz statt,
der von RTL
übertragen wird.

Télévie / HMD:
Ersteigern Sie ein Kunstwerk
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Parfumerie ICI PARIS XL - Grand-Rue 47 - 1661 Luxembourg Centre 
Parfumerie ICI PARIS XL - Belval Plaza Shopping - 4361 Esch-sur-Alzette 

Parfumerie ICI PARIS XL - Shopping City Concorde - 8080 Bertrange
Parfumerie ICI PARIS XL - Topaze Shopping Center - 7525 Mersch

www.iciparisxl.lu

à l’achat de minimum 40 € net 
sur toute la gamme

DE RÉDUCTION*

*Ce bon de réduction vous donne droit à une réduction de 5 € pour tout 
achat de minimum 40 € net. Il est uniquement valable dans toutes les 
parfumeries ICI PARIS XL au Grand-duché de Luxembourg du 02/04 au 
14/04/2012. Non cumulable avec d’autres bons, actions, promotions 
et/ou avantages. Non échangeable contre de l’argent comptant. Non valable 
à l’achat de chèques-cadeaux et Vivabox. 1 bon par personne.

ÇA NOUS FAIT 
PLAISIR DE VOUS 

FAIRE PLAISIR !

-5€


